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Band: Nekro Drunkz (USA) 

Genre: Grindcore 

Label: Moribund Records 

Album Titel: Absolute Filth 

Spielzeit: 36:35 

VÖ: 21.08.2015 

 

"Wie seid ihr das Mädel losgeworden?" - "Wir haben sie gegessen!" Willkommen in der Welt von Nekro Drunkz! 
 

Das Duo von der US-amerikanischen Nordostküste bezeichnet sich selber als Anbieter für "Toilet Metal". Bei Blick auf 

das Cover, die Songtitel und die Instrumentierung ist dem auch nichts mehr hinzuzufügen.  

 

Wer jetzt noch weiterliest, dem sei gesagt, dass es sich bei dem dritten Album der Band um eine höchst vergnügliche 

halbe Stunde feinsten Grindcore handelt. Man könnte das Album vielleicht in die Schublade "Love it or hate it!" 

einsortieren, aber ich bin der Meinung, dass es auch im Porno-/Metzel-/Fäkal-Grindcore gute und schlechte Bands 

gibt. Und "Absolute Filth" gehört definitiv zu den besseren Veröffentlichungen.  

 

Da wäre zuerst einmal der Sound. Der ist so was von gut, da wäre so manche etablierte Metal Band wohl stolz drauf. 
Gerade der Drumsound ist ja bei vielen Goregrind-Bands die Achillesverse, aber bei Nekro Drunkz klingen auch die 

Blastbeats organisch und druckvoll, kein hohles Plastikgetrümmer.  

 

Musikalisch beherrschen die beiden Musiker die komplette Palette. Schleppend langsam, stampfend bis hin zu 

reinem Hochgeschwindigkeitsgeknüppel. Die Gitarrenriffs klingen frisch und nicht wie schon x-mal gehört, was grade 

bei einem so musikalisch beengtem Genre umso mehr ins Gewicht fällt.  

Der Sänger wechselt fröhlich zwischen tiefem Gegurgel, hohem Kreischen und allem, was dazwischen liegt. An 

einigen Stellen kommt wohl ein Verzerrer zum Einsatz, was aber nur die Vielfältigkeit unterstreicht.  

Nekro Drunkz gehen absolut ernst und professionell zu Werke; von einem Spaß-Projekt auf Proberaumniveau (was 

leider einen gewissen Teil aller Grindcore-Veröffentlichungen ausmacht) ist man meilenweit entfernt.  
 

Fazit:  

Kein Irrtum möglich: bei dem dritten Album des Duos handelt es sich um handwerklich gut gemachten Grindcore, 

der während der gesamten Spielzeit ein nicht endender Quell an Spielfreude ist. Und das auch noch mit einem 

fettem Sound! 

 

Punkte 8/10 

 

Anspieltipps: Insane Masturbatory Rampage, Hot For Trots, Pornado 

 
Weblink: http://www.facebook.com/NekroDrunkz , http://www.nekrodrunkz69.bandcamp.com 

 

Lineup: 

 

Crystal Seth - 666 Tampon Razor Strings & Alcohol Throwup Vocals 

Disgustor - Megaton Liquor Drum Hammers & Putrid Menstrual Regurgitation Screams 
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Tracklist: 

 

01. Reverse Tubgirl 

02. Insane Masturbatory Rampage 

03. Knocked Out Knocked Up 
04. Hump The Stump 

05. Flatulent Angel 

06. Shit Slurper 

07. Hot For Trots 

08. Bearded Clam Bake 

09. Doo-Doo Doughnuts 

10. Gore In The Gutter 

11. Yeast Erection 

12. Menstrual Monsoon 

13. Two Lumpy Tits Riding Sidecar 
14. Creamatory Suppository 

15. Uncomfortable Squish 

16. Teenage Bung-Tonguers 

17. Taste My Waste 

18. Splatter Pattern 

19. Tampon Torturers 

20. The Shagbag 

21. Gruesome Grease Train 

22. Septic Slut 

23. Do It To Ya Real Bad 
24. Satanic Stool Sample 

25. Fukking Kunts 

26. Pornado 

27. Lick ‘Em And Stick ‘Em 

28. Mongoloid Mangler 

29. Mummified In Pubic Hair 

30. Menstrual Mince 

31. Manure Connoisseur 

32. Sandwich Of Love (Mentors cover) 

33. Noise Outro Fuk 
 

Autor: Mirco 


